
14!|!Inland !|!MONTAG
16. MÄRZ 2015 

40 Jahre Realschule Balzers
Jubeltag Dieser Tage feierten die Schüler und die Lehrerschaft der Realschule Balzers (kurz: RSB) das 40-jährige Bestehen 
ihrer Schule. Während der «Einsteinwoche» wurde das Fest in verschiedenen Arbeitsgruppen vorbereitet.

Anlässlich der Jubiläumsfei-
er am vergangenen Freitag 
sprach der Schulamtslei-
ter Arnold Kind über die 

Wichtigkeit der Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Gemeinde 
und betonte, dass das Lernen im 
Zentrum steht. Das Lernen, so atte-
stierte dann auch die Schulleiterin 
Silvia Tiefenthaler, gelingt dann, 
wenn die Beziehung zwischen Lehr-
personen und Schülern stimmt. Die 
rasante Entwicklung in den vergan-
genen 40 Jahren spiegelt sich nicht 
nur im Bereich der technischen Er-
rungenschaften im Klassenzimmer, 

sondern auch in der Pädagogik wi-
der. «Ungeachtet aller technischen 
Errungenschaften, Lehrmittelfra-
gen und Reformen ist und bleibt 
das Vertrauensverhältnis zwischen 
Lehrenden und Lernenden jedoch 
die wichtigste Basis für das Gelingen 
von Unterricht», halten die Verant-
wortlichen in der Pressemitteilung 
vom Wochenende fest.

Klassentreffen im Jahr 2055
Nach den Ansprachen präsentierte 
die Arbeitsgruppe «Musik» eine Zeit-
reise durch vier Jahrzehnte der Mu-
sikcharts. Die verwendeten Musikin-

strumente waren zur Überraschung 
der Zuhörer einmal nicht Gitarre 
oder Klavier, sondern Tablets. 
Schliesslich rundeten ein Stop-Moti-
on-Film und ein Theaterstück, das 
ein Klassentreffen im Jahr 2055 zum 
Inhalt hatte, die Feier ab. Der Film 
und das Theaterstück wurden vom 
Jungen Theater produziert.
Anschliessend an die Feier konnten 
sich die Besucher an einem Apéro-
buffet stärken, das die Schüler mit 
viel Liebe und grossem Aufwand 
hergerichtet hatten. Die Klassenzim-
mer waren zu Ausstellungen um-
funktioniert worden und präsentier-

ten vielfältige und interessante Bil-
der aus den vergangenen vier Jahr-
zehnten.

Stärkung im RSB-Café
«Für die ehemaligen Absolventen der 
Realschule Balzers war die Ausstel-
lung der Klassenfotos besonders at-
traktiv», halten die Organisatoren 
fest. Nach dem Rundgang konnten 
sich die Besucher im RSB-Café stär-
ken, wo sie von Schülern mit Kuchen, 
Kaffee und fruchtigen Cocktails ver-
wöhnt wurden. Die Einnahmen spen-
den die Schüler an das Projekt «Schü-
ler helfen Schülern». (red/pd)

Feierten gemeinsam das Jubiläum der Realschule Balzers, von links: Schulamtsleiter Arnold Kind, die örtliche Vizevorsteherin Monika Frick, Schulleiterin
Silvia Tiefenthaler und Landtagspräsident Albert Frick. (Foto: Nils Vollmar)

«My Green Alps»: Liechtenstein am 
YPAC von LG-Schülern vertreten
Engagement Zurzeit tagt 
das Jugendparlament der Al-
penkonvention (kurz: YPAC) 
im slowenischen Kamnik.

Eine Gruppe junger Schüler vom 
Liechtensteinischen Gymnasium 
(kurz: LG) machten sich in Beglei-
tung zweier Lehrer auf den Weg 
nach Kamnik, um an der alljährli-
chen Jugendparlamentsitzung teil-
zunehmen. Es wird die Zukunft des 
Alpenraums, mit dem Schwerpunkt 
unseres Ökosystems, diskutiert.

Über das YPAC
«Youth Parliament to the Alpine Con-
vention» – wörtlich übersetzt heisst 
das «Jugendparlament der Alpen-
konvention», wobei  Konvention im 
Sinne von Zusammenkunft zu ver-
stehen ist. In Slowenien treffen sich 
derzeit rund 80 Jugendliche aus 
zehn verschiedenen Schulen aus 
dem ganzen Alpenraum. «Dies, um 
ihre Zukunft in eben diesem zu dis-
kutieren, aber vor allem auch, um in 
Kontakt zu kommen und neue 
Freunde zu finden», teilten die Schü-
ler am Sonntag mit.
Das diesjährige Motto lautet: «My 
Green Alps.» Die Schülergruppen 
werden in verschiedene Komitees 
aufgeteilt, in welchen sie sich auf be-
stimmte Themen spezialisieren. «Ziel 
dieser Woche ist es, Projekte zu pla-
nen, die dann auch tatsächlich umge-

setzt werden können», heisst es in 
der Medienaussendung weiter. Im 
Jahr 2012 hat das YPAC übrigens in 
Liechtenstein getagt, das LG war die 
organisierende Schule. 
Es gibt Schüler in der Liechtensteiner 
Gruppe, die schon mehrmals dabei 
waren. Diese haben nun heuer die 
Chance, eine höhere Position, zum 
Beispiel jene des Komiteeleiters, zu 
erlangen. Sie organisieren dann die 
Aufteilungen und Aufgaben, die vor 
der Zusammenkunft erledigt werden 
müssen und auch später werden sie 
die Arbeitsgruppen leiten.

Darum «My Green Alps»
«In heutiger Zeit geben wir oft zu 
wenig Acht auf unsere Umwelt, auf 
die vielen kleinen Ökosysteme, von 
denen wir abhängig sind», bemän-

geln die Schüler weiter. «Was ist ein 
Ökosystem? Es ist ein Organismus, 
in dem Lebewesen mit ihrer nichtle-
benden Umgebung umgehen und 
zusammenarbeiten müssen. Oft 
sind die Lebewesen von dieser Um-
gebung abhängig und umgekehrt. 
Ein gutes Beispiel dafür ist der 
Wald. Wir benötigen ihn, damit er 
unsere Luft reinigt, aber auch für 
kulturelle Aspekte wie Erholung.» 
Leider sei den Menschen nicht aus-
reichend bewusst, wie wichtig das 
Ökosystem für sie ist. Ein Ziel der 
Zusammenkunft in Slowenien ist es, 
genau das den Menschen bewusster 
zu machen.
Am Ende dieser Woche werden die 
Schüler übrigens eine Abschlusssit-
zung im Parlament in der Haupt-
stadt Ljubljana haben. (red/pd)

Die Vertreter 
Liechtensteins 
am YPAC in
Slowenien auf 
einen Blick. 
(Foto: ZVG)

Trachtenverein Ostermarkt in Triesen
TRIESEN Triesens Trachtenverein lud am Samstag und Sonntag zum Ostermarkt 
im Gemeindesaal. Zu erstehen gab es diverse Osterartikel, Blumenschmuck und 
Handarbeiten. Unser Foto oben zeigt Rita, Renate, Monika (von links), die die 
Besucher mit Süssem verköstigten. (Text: red/Fotos: Nils Vollmar)

Geld aus Jacke gestohlen

93-Jähriger durch
Gespräch abgelenkt 
BUCHS Am Freitagnachmittag ist ein 
93-jähriger Mann auf der Bahnhof-
strasse in Buchs von einem unbe-
kannten Mann abgelenkt und be-
stohlen worden. Der Rentner wurde 
in ein Gespräch verwickelt, teilte die 
Kantonspolizei St. Gallen mit, der 
Täter griff ihm dabei unbemerkt in 
die Jackentasche und ergatterte 
mehrere Hundert Franken. (red/pd) 

Vor Polizei geflüchtet
Schlussendlich auf
Rheindamm gestellt 
ST. MARGRETHEN Am Freitag gegen 21 
Uhr sind zwei Männer im Alter von 
24 und 27 Jahren, nach kurzer Flucht 
mit einem Roller, von der Kantonspo-
lizei St. Gallen erwischt worden. Bei-
de standen unter dem Einfluss von 
Drogen, heisst es in der Mitteilung 
vom Wochenende. Mit dem Roller 
überfuhren die jungen Männer dem-
nach einen  Stopp, missachteten die 
polizeilichen Haltezeichen und fuh-
ren über eine mit Fahrverbot belegte 
Strasse und später auf den Rhein-
damm. Dort kamen sie zu Fall. Der 
24-jährige Fahrer flüchtete zu Fuss 
weiter, konnte aber kurz darauf fest-
genommen werden. Er war nicht im 
Besitz eines gültigen Führerscheines. 
Beiden Männern wurde eine Blutpro-
be abgenommen. Der Roller ist si-
chergestellt worden. (red/pd)

Erwachsenenbildung
Steuererklärung 
richtig ausfüllen
SCHAAN Der Kurs gibt Anleitung und 
Tipps zum Ausfüllen der Steuerer-
klärung für natürliche Personen. Die 
Teilnehmer sind am Schluss in der 
Lage, ihre Steuererklärung 2014 
selbstständig auszufüllen und wis-
sen, was es alles zu beachten gilt. 
Geleitet wird der Kurs 241 von einer 
Fachperson der Steuerabteilung der 
ReviTrust Grant Thornton Advisory 
AG, Schaan. Er findet am Montag, 
den 23. März, ab 18.30 Uhr im Semi-
narzentrum Stein Egerta in Schaan 
statt. Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein 
Egerta in Schaan (Tel.: 232 48 22; E-
Mail: info@steinegerta.li). (pd)


